
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, geliebte Landsleute, verehrte Zugereiste,

unser Vaterland steht am Abgrund. Das ist eine unleugbare Tatsache und wer etwas anderes behauptet 
handelt unverantwortlich. Die Krise, aus dem Nichts und ohne jede Vorwarnung über unsere 
transatlantischen Freunde gekommen, hat nunmehr uns erreicht und hält uns eisern im Schwitzkasten. 
Jetzt kommen sie aus ihren Löchern, die sogenannten Wirtschaftsweisen, die selbsternannten Experten 
und scheißen uns mit ihren halbgaren Ideen zu. Steuererhöhungen für Superreiche, Steuersenkungen für 
den Mittelstand, der Ausstieg aus dem Ausstieg aus der Atomenergie, Raucherlaubnis in Eckkneipen, 
Abwrackprämien für Altfahrzeuge, die mehr als drei Jahre auf dem Buckel haben und ähnliche Dinge 
mehr werden uns allenthalben als probate Mittel gegen die weltweite Rezession verkauft. Schreien wir all 
diesen Ahnungslosen folgendes entgegen: Unsinn, Mumpitz, Papperlapapp! 

Das alles sind stumpfe Waffen im Kampf gegen wirtschaftliches Unglück, sie haben noch nie funktioniert. 
Aber auch denen, die glauben, sich im Wissen ohnehin kein Geld zu besitzen, daher also auch nichts zu 
verlieren zu haben, zurücklehnen zu können, sei eine eindringliche Warnung zugeraunt: 
Die freie Marktwirtschaft und die Demokratie sind eineiige Zwillinge. Ja, der ungebremste Turbo- 
kapitalismus auf der einen, die Freiheit, sich aus dem breiten Angebot zuverlässiger und kompetenter 
Volksvertreter die passenden wählen zu dürfen auf der anderen Seite, sind untrennbar miteinander 
verbunden. Wenn wir also beispielsweise beim Hamburgerkauf eines Tages nicht mehr frei zwischen den 
Anbietern M und B wählen können, sind wir auch politisch einer Einparteienherrschaft sehr nahe, stehen 
wir bald vor sowjetischen Verhältnissen. Nein, es gibt nur eine logische und wirksame Maßnahme:
Wir müssen uns wieder auf die Grundwerte unseres Gesellschaftssystems besinnen und das sind 
Konsum, Konsum und Konsum. Den gilt es anzukurbeln. 

Und da könnt Ihr mit uns rechnen, wir haben für das Gemeinwohl unsere Produktpalette verbreitert, bei 
uns macht der Einkauf noch richtig Spaß. CDs, DVDs, Hemdchen, Anstecker warten nur darauf, käuflich 
erworben zu werden. Neu im Angebot: unser Liederbuch. Mit einer Reihe schöner Portraits attraktiver 
Musiker und erhellenden Begleittexten ergänzt, bietet es die größten HISS-Hits aller Zeiten zum 
Selbermachen. Ideal also für die Zeit, in der der CD-Spieler nicht läuft, da Euch das Elektrizitätswerk den 
Strom abgestellt hat, weil Ihr mit den Zahlungen nicht nachkamt, in der Ihr aber trotzdem nicht auf unsere 
Musik verzichten wollt. Dann schnurstracks Maultrommeln, Blockflöten und Melodikas rausgeholt, und 
schon erklingen die guten Lieder beinahe im Original-Sound. 
So gut kann die Krise klingen, werdet Ihr alsbald sagen und später Euren Kindern und Kindeskindern, die 
es alle mal besser haben sollen, mit tränenfeuchten Augen von jenen Zeiten erzählen, in denen es zwar 
am Nötigsten fehlte, die einfachen Freuden der Musik aber über vieles hinweg halfen. 
Damit müssen wir schließen. 

Philosophatur quoque iam, non mendax modoest

Eure Kapelle HISS

http://www.hiss.net/

